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Sat zung über  di e Er hebung von Abgaben f ür  di e zent r al e Abwasser besei t i gung der  

Gemei nde Güst er  ( Bei t r ags-  und Gebühr ensat zung)  

Auf gr und der  §§ 4 und 17 der  Gemei ndeor dnung f ür  Schl eswi g- Hol st ei n i n der  Fassung 

der  Bekannt machung vom 02. 04. 1990 ( GVOB1.  Schl . - H. ,  S.  159)  und der  §§ l ,  2,  6 und 8 

des Kommunal abgabengeset zes des Landes Schl eswi g- Hol st ei n i n der  Fassung der  

Bekannt machung vom 29. 01. 1990 ( GVOB1.  Schl . - H. ,  S.  50)  -  j ewei l s zul et zt  geänder t  

dur ch das Abf al l wi r t schaf t sgeset z f ür  das Land Schl eswi g- Hol st ei n vom 06. 12. 1991 

( GVOB1.  Schl . - H. ,  S.  640)  und der  §§ l  und 2 des Geset zes zur  Ausf ühr ung des 

Abwasser abgabengeset zes i n der  Fassung vom 13. 11. 1990 ( GVOB1.  Schl . - H. ,  S.  545,  ber .  

GVOB1.  1991,  S.  257)  sowi e des § 14 der  Abwasser sat zung vom 19. 04. 1991 -  wi r d nach 

Beschl ussf assung dur ch di e Gemei ndever t r et ung Güst er  vom 19. 09. 1994 f ol gende Sat zung 

er l assen:  

I .  Abschni t t  

§ l  
Al l gemei ne

s  

( 1)  Di e Gemei nde bet r ei bt  di e Abwasser besei t i gung nach Maßgabe der  Sat zung über  di e 

Abwasser besei t i gung der  Gemei nde Güst er  ( Abwasser sat zung)  vom 19. 04. 1991 al s 

ei ne sel bst ändi ge öf f ent l i che Ei nr i cht ung zur  zent r al en Schmut zwasser -

besei t i gung.  

( 2)  Di e Gemei nde er hebt  nach Maßgabe di eser  Sat zung 

a)  Bei t r äge zur  Deckung des Auf wandes f ür  di e Her st el l ung der  zent r al en 

öf f ent l i chen Abwasser besei t ungsanl age ei nschl i eßl i ch der  Kost en f ür  den 

er st en Gr undst ücksanschl uss ( Abwasser bei t r ag) ,  

b)  Kost ener st at t ungen f ür  zusät zl i che Gr undst ücksanschl üsse ( Auf wendungser sat z)  

,  

c)  Benut zungsgebühr en f ür  di e I nanspr uchnahme der  zent r al en öf f ent l i chen 

Abwasser besei t i gungsanl agen ( Abwasser gebühr en) .  

( 3)  Gr undst ücksanschl uss i m Si nne des Absat zes 2 Buchst ,  a)  und b)  i st  di e An-

schl ussl ei t ung von der  Haupt l ei t ung bi s zur  Gr enze des zu ent wässer nden 

Gr undst ücks,  ohne Kont r ol l schacht  und Lei t ungen auf  dem Gr undst ück.  Di e 

Anschl ussl ei t ung kann bi s zu ca.  1, 00 m i n das Gr undst ück hi nei nr agen.  

 

I I .  Abschni t t  

Abwasser bei t r ag 

§ 2  

Gr undsa
t z  

( l )  Di e Gemei nde er hebt ,  sowei t  der  Auf wand ni cht  dur ch Zuschüsse,  Abwasser gebühr en 

oder  auf  ander e Wei se gedeckt  wi r d,  f ür  di e Her st el l ung der  zent r al en 

öf f ent l i chen Abwasser besei t i gungsanl age ei nschl i eßl i ch des j ewei l s er st en 

Gr undst ücksanschl usses Abwasser bei t r äge zur  Abgel t ung der  dur ch di e Mögl i chkei t  
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der  I nanspr uchnahme er wachsenden Vor t ei l e.  

( 2)  Di e Er hebung von Bei t r ägen f ür  den Ausbau und Umbau zent r al er  öf f ent l i cher  

Abwasser besei t i gungsanl agen wi r d i n ei ner  besonder en Sat zung ger egel t .  

 

§ 3  

Gegenst and der  

Bei t r agspf l i cht  

( 1)  Der  Bei t r agspf l i cht  unt er l i egen Gr undst ücke. ,  di e an ei ne zent r al e öf f ent -

l i che Abwasser besei t i gungsanl age angeschl ossen wer den können und f ür  di e 

a)  ei ne baul i che oder  gewer bl i che Nut zung f est geset zt  i s t ,  sobal d s i e 

bebaut  oder  gewer bl i ch genut zt  wer den dür f en,  

b)  ei ne baul i che oder  gewer bl i che Nut zung ni cht  f est geset zt  i s t ,  wenn si e 

nach der  Ver kehr sauf f assung Baul and si nd und nach der  geor dnet en bau-

l i chen Ent wi ckl ung i n der  Gemei nde zur  Bebauung oder  gewer bl i chen Nut zung 

anst ehen.  

( 2)  Wi r d ei n Gr undst ück an di e zent r al e öf f ent l i che Abwasser besei t i gungsanl age 

t at sächl i ch angeschl ossen,  so unt er l i egt  es der  Bei t r agspf l i cht  auch dann,  

wenn di e Vor ausset zungen des Absat zes l  ni cht  er f ül l t  s i nd.  

( 3)  Gr undst ück i m Si nne di eser  Sat zung i st  gr undsät zl i ch das Gr undst ück i m 

bür ger l i ch- r echt l i chen Si nne.  

§ 4  

Bei t r agsmaßst ab f ür  di e 
Schmut zwasser besei t i gung 

( 1)  Der  Abwasser bei t r ag f ür  di e Schmut zwasser besei t i gung wi r d al s 

nut zungsbezogener  Fl ächenbei t r ag er hoben.  

( 2)  Bei  der  Er mi t t l ung des nut zungsbezogenen Fl ächenbei t r ages wer den j e Vol l -

geschoss 25 % der  Gr undst ücksf l äche i n Ansat z gebr acht .  Al s Vol l geschoss 

gel t en al l e Geschosse,  di e nach l andesr echt l i chen Vor schr i f t en Vol l geschosse 

si nd.  I st  ei ne Geschosszahl  wegen der  Besonder hei t en des Bauwer ks ni cht  

f est st el l bar ,  wer den bei  i ndust r i el l  genut zt en Gr undst ücken j e angef angene 

3, 50 m und bei  al l en i n ander er  Wei se baul i ch oder  gewer bl i ch genut zt en 

Gr undst ücken j e angef angene 2, 40 m Höhe des Bauwer ks al s ei n Vol l geschoss 

ger echnet .  

( 3)  Al s Gr undst ücksf l äche nach Absat z 2 gi l t  

a)  bei  Gr undst ücken,  di e i m Ber ei ch ei nes Bebauungspl anes l i egen,  di e ge-

samt e Fl äche,  wenn f ür  das Gr undst ück i m Bebauungspl an baul i che oder  

gewer bl i che Nut zung f est geset zt  i s t ,  

b)  bei  Gr undst ücken,  di e über  di e Gr enzen des Bebauungspl anes hi naus-

r ei chen,  di e Fl äche i m Ber ei ch des Bebauungspl anes,  wenn f ür  di ese 

dar i n baul i che oder  gewer bl i che Nut zung f est geset zt  i s t ,  

c)  bei  Gr undst ücken,  f ür  di e kei n Bebauungspl an best eht  und di e i nner hal b ei nes 

i m Zusammenhang bebaut en Or t st ei l es l i egen ( § 34 Baugeset zbuch -  BauGB - ) ,  

di e Gesamt f l äche des Gr undst ücks,  höchst ens j edoch di e Fl äche zwi schen der  

j ewei l i gen St r aßengr enze und ei ner  i m Abst and von 50 m dazu ver l auf enden 

Par al l el en;  bei  Gr undst ücken,  di e ni cht  an ei ne St r aße angr enzen oder  nur  

dur ch ei nen zum Gr undst ück gehör enden Weg mi t  ei ner  St r aße ver bunden si nd,  
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di e Fl äche zwi schen der  der  St r aße zugewandt en Gr undst ückssei t e und ei ner  i m 

Abst and von 50 m dazu ver l auf enden Par al l el en,  

d)  bei  Gr undst ücken,  di e über  di e s i ch nach den Buchst aben a)  -  c)  er -

gebenden Gr enzen hi naus bebaut  oder  gewer bl i ch genut zt  s i nd,  di e 

Fl äche zwi schen der  j ewei l i gen St r aßengr enze bzw.  i m Fal l e von 

Buchst abe c)  der  der  St r aße zugewandt en Gr undst ückssei t e und ei ner  

Par al l el en hi er zu,  di e i n ei ner  Ti ef e ver l äuf t ,  di e der  über gr ei f en-

den Bebauung oder  gewer bl i chen Nut zung ent spr i cht ,  

e)  bei  Gr undst ücken,  f ür  di e i m Bebauungspl an sonst i ge Nut zung ohne oder  mi t  nur  

unt er geor dnet er  Bebauung f est geset zt  i s t  oder  di e i nner hal b ei nes i m 

Zusammenhang bebaut en Or t st ei l es ( § 34 BauGB)  t at sächl i ch so genut zt  wer den ( z.  

B.  Schwi mmbäder  und Fest pl ät ze -  ni cht  aber  Spor t pl ät ze und Fr i edhöf e) ,  75 % 

der  Gr undst ücksf l äche,  bei  Campi ngpl ät zen j edoch 100 % der  Gr undst ücksf l äche,  

f )  bei  Gr undst ücken,  f ür  di e i m Bebauungspl an di e Nut zung al s Spor t pl at z oder  al s 

Fr i edhof  f est geset zt  i s t  oder  di e i nner hal b ei nes i m Zusammenhang bebaut en 

Or t st ei l es ( § 34 BauGB)  t at sächl i ch so genut zt  wer den,  di e Gr undf l äche der  an 

di e Abwasser besei t i gungsanl age angeschl ossenen Baul i chkei t en get ei l t  dur ch di e 

Gr undf l ächenzahl  ( GRZ)  0, 2.  Di e so er mi t t el t e Fl äche wi r d di esen Baul i chkei t en 

der gest al t  zugeor dnet ,  dass i hr e Gr enzen j ewei l s i m gl ei chen Abst and von den 

Außenwänden der  Baul i chkei t en ver l auf en,  wobei  bei  ei ner  Über schr ei t ung der  

Gr undst ücksgr enze dur ch di ese Zuor dnung ei ne gl ei chmäßi ge Fl ächener gänzung auf  

dem Gr undst ück er f ol gt ,  

g)  bei  bebaut en Gr undst ücken i m Außenber ei ch ( § 35 BauGB)  di e Gr undf l äche der  an 

di e Abwasser besei t i gungsanl age angeschl ossenen Baul i chkei t en get ei l t  dur ch di e 

GRZ 0, 2.  Di e so er mi t t el t e Fl äche wi r d di esen Baul i chkei t en der gest al t  

zugeor dnet ,  dass i hr e Gr enzen j ewei l s i m gl ei chen Abst and von den Außenwänden 

der  Baul i chkei t en ver l auf en,  wobei  bei  ei ner  Über schr ei t ung der  

Gr undst ücksgr enze dur ch di ese Zuor dnung ei ne gl ei chmäßi ge Fl ächener gänzung auf  

dem Gr undst ück er f ol gt ,  

h)  bei  Gr undst ücken i m Außenber ei ch ( § 35 BauGB) ,  f ür  di e dur ch Pl anf est st el l ung 

ei ne der  baul i chen Nut zung ver gl ei chbar e Nut zung zugel assen i st  ( z.  B.  

Abf al l deponi e) ,  di e Fl äche des Gr undst ücks,  auf  di e s i ch di e Pl anf est st el l ung 

bezi eht ,  

i )  bei  Gr undst ücken,  f ür  di e i m Bebauungspl an sonst i ge Nut zung ohne oder  nur  mi t  

unt er geor dnet er  Bebauung f est geset zt  i s t  oder  di e i m Außenber ei ch ( § 35 BauGB)  

t at sächl i ch so genut zt  wer den ( z.  B.  Schwi mmbäder  und Fest pl ät ze -  ni cht  aber  

Spor t pl ät ze und Fr i edhöf e) ,  75 % der  Gr undst ücksf l äche,  bei  Campi ngpl ät zen 

j edoch 100 % der  Gr undst ücksf l äche.  

( 4)  Al s Zahl  der  Vol l geschosse nach Absat z 2 gi l t  

a)  sowei t  ei n Bebauungspl an best eht ,  di e dar i n f est geset zt e höchst zul ässi ge Zahl  

der  Vol l geschosse,  

b)  bei  Gr undst ücken,  f ür  di e i m Bebauungspl an di e Zahl  der  Vol l geschosse ni cht  

f est geset zt ,  sonder n nur  ei ne Baumassenzahl  oder  nur  di e Höhe der  baul i chen 

Anl agen angegeben i st ,  di e dur ch 3, 5 get ei l t e höchst zul ässi ge Baumassenzahl  

bzw.  di e dur ch 3, 5 get ei l t e höchst zul ässi ge Gebäudehöhe,  wobei  Br uchzahl en 

über  0, 5 auf  vol l e Zahl en auf ger undet  wer den.  Br uchzahl en bi s 0, 5 f i nden 

kei ne Ber ücksi cht i gung,  

c)  bei  Gr undst ücken,  auf  denen nur  Gar agen oder  St el l pl ät ze er r i cht et  wer den 

dür f en,  di e Zahl  von ei nem Vol l geschoss,  

d)  di e Zahl  der  t at sächl i ch vor handenen oder  s i ch dur ch Umr echnung er gebenden 

Vol l geschosse,  wenn auf gr und der  t at sächl i ch vor handenen Bebauung di e Zahl  

der  Vol l geschosse nach Buchst abe a)  oder  di e Baumassenzahl  bzw.  di e 
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. Gebäudehöhe nach Buchst abe b)  über schr i t t en wer den,  

e) sowei t  kei n Bebauungspl an best eht  oder  i n dem Bebauungspl an di e Zahl  der  

Vol l geschosse ni cht  best i mmt  i st  und dur ch di e übr i gen Fest set zungen des 

Bebauungspl anes di e Zahl  der  zul ässi gen Vol l geschosse ni cht  abzul ei t en i st  

-  bei  bebaut en Gr undst ücken di e Zahl  der  t at sächl i ch vor handenen Vol l ge-

schosse,  

-  bei  unbebaut en,  aber  bebaubar en Gr undst ücken di e Zahl  der  i n der  näher en 

Umgebung über wi egend vor handenen Vol l geschosse,  

-  bei  Gr undst ücken,  di e mi t  ei nem Ki r chengebäude bebaut  s i nd,  di e Zahl  von 

ei nem Vol l geschoss,  

f )  bei  Gr undst ücken,  f ür  di e i m Bebauungspl an sonst i ge Nut zung f est geset zt  i s t  

oder  di e außer hal b von Bebauungspl angebi et en t at sächl i ch so genut zt  wer den ( z.  

B.  Spor t - ,  Fest -  und Campi ngpl ät ze,  Schwi mmbäder ,  Fr i edhöf e) ,  wi r d ei n 

Vol l geschoss angeset zt ,  

g)  bei  Gr undst ücken i m Außenber ei ch ( § 35 BauGB) ,  f ür  di e dur ch Pl anf est -

st el l ungsbeschl uss ei ne der  baul i chen Nut zung ver gl ei chbar e Nut zung zu-

gel assen i st ,  wi r d -  bezogen auf  di e Fl äche nach Abs.  3 Buchst abe h)  - ei n 

Vol l geschoss angeset zt .  

( 5)  Bei  Gr undst ücken,  di e i m Gel t ungsber ei ch ei ner  Sat zung nach § 4 Abs.  4 und § 7 

Wohnungsbauer l ei cht er ungsgeset z ( WoBauEr I G)  l i egen,  s i nd zur  Er mi t t l ung der  

Bei t r agsf l ächen di e Vor schr i f t en ent spr echend anzuwenden,  wi e s i e best ehen f ür  

a)  Bebauungspl angebi et e,  wenn i n der  Sat zung Best i mmungen über  das zul ässi ge 

Nut zungsmaß get r of f en s i nd,  

b)  di e i m Zusammenhang bebaut en Or t st ei l e,  wenn di e Sat zung kei ne Best i mmungen 

über  das zul ässi ge Nut zungsmaß ent häl t .  

§ 5  

Bei t r agssat z f ür  di e 
Schmut zwasser besei t i gung 

Der  Bei t r agssat z f ür  di e Her st el l ung der  zent r al en öf f ent l i chen Abwasser be-

sei t i gungsanl age bet r ägt  bei  der  Schmut zwasser besei t i gung 38, 52 DM j e Quadr at met er  

bei t r agspf l i cht i ger  Fl äche.  

§ 6 
Bei t r agspf l i cht i

ge 

Bei t r agspf l i cht i g i st ,  wer  i m Zei t punkt  der  Bekannt gabe des Bei t r agsbeschei des 

Ei gent ümer  des Gr undst ücks i st .  I st  das Gr undst ück mi t  ei nem Er bbaur echt  bel ast et ,  

so i st  anst el l e des Ei gent ümer s der  Er bbauber echt i gt e bei t r agspf l i cht i g.  Bei  

Wohnungs-  und Tei l ei gent um si nd di e ei nzel nen Wohnungs-  und Tei l ei gent ümer  nur  

ent spr echend i hr em Mi t ei gent umsant ei l  bei t r agspf l i cht i g.  Mi t ei gent ümer  oder  mehr er e 

aus dem gl ei chen Gr und di ngl i ch Ber echt i gt e s i nd Gesamt schul dner .  

 
§ 7  

Ent st ehung der  Bei t r agspf l i cht  

( 1)  Di e.  Bei t r agspf l i cht  ent st eht  j ewei l s mi t  der  bet r i ebsf er t i gen Her st el l ung der  

zent r al en öf f ent l i chen Abwasser besei t i gungsanl age vor  dem Gr undst ück 

ei nschl i eßl i ch des er st en Gr undst ücksanschl usses.  

( 2)  I m Fal l e des § 3 Abs.  2 ent st eht  di e Bei t r agspf l i cht  mi t  dem Anschl uss,  
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f r ühest ens j edoch mi t  dessen Genehmi gung.  

§ 8 
Vor auszahl unge

n 

Auf  Bei t r äge können angemessene Vor auszahl ungen gef or der t  wer den,  sobal d mi t  der  

Ausf ühr ung der  Maßnahme begonnen wi r d.  § 6 gi l t  ent spr echend.  Ei ne gel ei st et e 

Vor auszahl ung i st  bei  der  Er hebung des endgül t i gen Bei t r ags gegenüber  dem Schul dner  

des endgül t i gen Bei t r ags zu ver r echnen.  

§ 9 Ver anl agung,  
Fäl l i gkei t  

Der  Abwasser bei t r ag wi r d dur ch Beschei d f est geset zt  und ei nen Monat  nach der  

Bekannt gabe des Beschei des f äl l i g.  Das gl ei che gi l t  f ür  di e Er hebung ei ner  

Vor auszahl ung.  

I I I .  Abschni t t  

Er st at t ung der  Kost en zusät zl i cher  

Gr undst ücksanschl üsse 

§ 10 Ent st ehung des 
Er st at t ungsanspr uchs  

St el l t  di e Gemei nde auf  Ant r ag des Gr undst ücksei gent ümer s f ür  ei n Gr undst ück ei nen 

wei t er en Gr undst ücksanschl uss oder  f ür  ei ne von ei nem Gr undst ück,  f ür  das di e 

Bei t r agspf l i cht  ber ei t s ent st anden i st ,  abget ei l t e und zu ei nem Gr undst ück 

ver sel bst ändi gt e Tei l f l äche ei nen ei genen Gr undst ücksanschl uss an di e zent r al e 

öf f ent l i che Abwasser besei t i gungsanl age her  ( zusät zl i che Gr undst ücksanschl üsse) ,  so 

s i nd der  Gemei nde di e Auf wendungen f ür  di e Her st el l ung sol cher  zusät zl i cher  

Gr undst ücksanschl üsse i n der  t at sächl i ch ent st andenen Höhe zu er st at t en.  Der  

Er st at t ungsanspr uch ent st eht  mi t  der  bet r i ebsf er t i gen Her st el l ung des Anschl usses.  

§§ 6 und 9 Sat z l  gel t en ent spr echend.  

I V.  Abschni t t  

Abwasser gebüh

r  

§ 11 
Gr undsat z  

Für  di e I nanspr uchnahme der  zent r al en öf f ent l i chen Abwasser besei t i gungsanl age und 

f ür  di e nach § 9 Abwasser abgabengeset z zu ent r i cht ende Abwasser abgabe wer den 

Abwasser gebühr en f ür  di e Gr undst ücke er hoben,  di e an di ese öf f ent l i che 

Abwasser besei t i gungsanl age angeschl ossen si nd.  

 

§ 12  

Gebühr enmaßst ab f ür  di e 

Schmut zwasser besei t i gung 

( 1)  Di e Abwasser gebühr  f ür  di e Schmut zwasser besei t i gung wi r d nach der  Abwasser menge 

bemessen,  di e i n di e öf f ent l i che Abwasser besei t i gungsanl age gel angt .  

Ber echnungsei nhei t  f ür  di e Gebühr  i st  l  m3 Abwasser .  

( 2)  Al s i n di e öf f ent l i che Abwasser besei t i gungsanl age gel angt  gel t en 

a)  di e dem Gr undst ück aus öf f ent l i chen oder  pr i vat en Wasser ver sor gungsanl agen 

zugef ühr t e und dur ch Wasser zähl er  er mi t t el t e Wasser menge,  
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b)  di e auf  dem Gr undst ück gewonnene und dem Gr undst ück sonst  zugef ühr t e 

Wasser menge,  

c)  di e t at sächl i ch ei ngel ei t et e Abwasser menge bei  Best ehen ei ner  Abwasser -

messei nr i cht ung.  

( 3)  Hat  ei n Wasser zähl er  oder  ei ne Abwasser messei nr i cht ung ni cht  r i cht i g oder  

über haupt  ni cht  angezei gt ,  so wi r d di e Wasser -  bzw.  Abwasser menge von der  

Gemei nde unt er  Zugr undel egung des Ver br auchs bzw.  der  Ei nl ei t ungsmenge des 

Vor j ahr es und unt er  Ber ücksi cht i gung der  begr ündet en Angaben des Gebühr en-

pf l i cht i gen geschät zt .  

( 4)  Di e Wasser mengen nach Abs.  2 Buchst abe b)  hat  der  Gebühr enpf l i cht i ge der  

Gemei nde f ür  den abgel auf enen Bemessungszei t r aum von ei nem Kal ender j ahr  

i nner hal b der  f ol genden zwei  Monat e anzuzei gen.  Si e s i nd dur ch Wasser zähl er  

nachzuwei sen,  di e der  Gebühr enpf l i cht i ge auf  sei ne Kost en ei nbauen muss.  Di e 

Wasser zähl er  müssen den Best i mmungen des Ei chgeset zes ent spr echen.  Wenn di e 

Gemei nde auf  sol che Messei nr i cht ungen ver zi cht et ,  kann si e al s Nachwei s über  di e 

Wasser mengen pr üf  bar e Unt er l agen ver l angen.  Si e i st  ber echt i gt ,  di e 

Wasser mengen zu schät zen,  wenn di ese auf  ander e Wei se ni cht  er mi t t el t  wer den 

können.  

( 5)  Wasser mengen,  di e nachwei sl i ch ni cht  i n di e öf f ent l i che Abwasser besei t i -

gungsanl age gel angt  s i nd,  wer den auf  Ant r ag abgeset zt .  Der  Ant r ag i st  nach 

Abl auf  des Kal ender j ahr es i nner hal b von zwei  Monat en bei  der  Gemei nde ei n-

zur ei chen.  Für  den Nachwei s gi l t  Abs.  4 Sät ze 2 bi s 4 s i nngemäß.  Di e Gemei nde 

kann nach Anhör ung des Ant r agst el l er s auf  dessen Kost en Gut acht en anf or der n.  

Zuvi el  er hobene Gebühr en si nd zu ver r echnen oder  zu er st at t en.  

§ 13 
Gebühr ensat z  

( 1)  Di e Abwasser gebühr  f ür  di e Schmut zwasser besei t i gung wi r d i n For m ei ner  

Gr und-  und Zusat zgebühr  er hoben.  

( 2)  Sowei t  Gr undst ücke zu Wohnzwecken genut zt  wer den oder  nut zbar  s i nd,  wi r d di e 

Gr undgebühr  nach der  Zahl  der  Per sonen,  f ür  di e di e Abwasser ei nr i cht ung 

vor gehal t en wi r d,  i n Wohnei nhei t en ausgedr ückt .  Für  di e er st en zwei  

Wohnei nhei t en wi r d ei ne ei nhei t l i che Gr undgebühr  i n Höhe von 39, - -  DM/ monat l i ch 

f est gel egt ;  f ür  j ede wei t er e Wohnei nhei t  ei ne Gebühr  i n Höhe der  Häl f t e di eses 

Bet r ages.  Wohnei nhei t  i s t  di e Wohnung i m Si nne des Bewer t ungsr echt s.  

( 3)  Sowei t  Gr undst ücke ni cht  nur  zu Wohnzwecken genut zt  wer den oder  nut zbar  s i nd,  

wer den si e nach der  Zahl  der  Ei nwohner gl ei chwer t e ( EGW)  ver anl agt .  Der  

Gebühr ensat z j e Ei nwohner gl ei chwer t  bet r ägt  6, 50 DM monat l i ch.  Ei nwohner -

gl ei chwer t e wer den nach der  vor aussi cht l i chen Menge und Beschaf f enhei t  des 

Schmut zwasser s des Gebühr enschul dner s i m Ver häl t ni s zu häusl i chem Schmut zwasser  

er mi t t el t .  Dabei  i s t  von der  Ar t  und Menge des Schmut zwasser s auszugehen,  di e bei  

der  Pl anung der  Abwasser besei t i gungsei nr i cht ung zugr unde gel egt  wur de.  Wur den 

oder  wer den höher e Wer t e i n Anspr uch genommen,  i st  von di esen auszugehen.  Sowei t  

ni cht  i m Ei nzel f al l  ei ne Fest set zung er f ol gt ,  i s t  von den i n der  nachf ol genden 

Tabel l e angegebenen Wer t en auszugehen:  
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Tabel l e der  Ei nwohner gl ei chwer t e:  

 

1 Beher ber gungsst ät t en ei nschl i eßl i ch Hot el s 

2 Campi ng-  und Zel t pl ät ze Gast st ät t en u.   

3 Rest aur at i onsbet r i ebe 

4 Ver samml ungsst ät t en ( Bür ger haus,  Schul aul a,  
Ver ei ns-  und Cl ubgebäude,  Säl e und Cl ubr äume 
i n Gast st ät t en)  

4 EGW 

mi t  Sani t är ei nr i cht ungen:  
j e 125 m2 Spor t f l äche ohne 
Sani t är ei nr i cht ungen:  
4 EGW 

 

( 4)  Bei  Zusamment r ef f en mehr er er  Kr i t er i en der  Gr undst ücksnut zung nach Abs.  3 wer den 

di e j ewei l i gen EGW addi er t .  Für  di e er st en 6 EGW wi r d ei ne ei nhei t l i che 

Gr undgebühr  i n Höhe von 39, — DM/ mt l .  f est gel egt .  Maßgebend f ür  di e Ber echnungen 

si nd di e i n dem Jahr  dur chschni t t l i ch vor handenen EGW.  

 

( 5)  Di e Zusat zgebühr  bet r ägt  bei  der  Schmut zwasser besei t i gung 4, 95 DM j e Kubi kmet er  

Schmut zwasser .  
 
 

§ 14 

Gebühr enpf l i cht i ge 

( 1)  Gebühr enpf l i cht i g i st  der  Ei gent ümer  des Gr undst ücks,  bei  Wohnungs-  oder  

Tei l ei gent um der  Wohnungs-  oder  Tei l ei gent ümer .  I st  das Gr undst ück mi t  ei nem 

Er bbaur echt  bel ast et ,  i s t  der  Er bbauber echt i gt e anst el l e des Ei gent ümer s 

gebühr enpf l i cht i g.  Di e Wohnungs-  und Tei l ei gent ümer  ei ner  Ei gent ümer gemei nschaf t  

s i nd Gesamt schul dner  der  auf  i hr  gemei nschaf t l i ches Gr undst ück ent f al l enden 

Gebühr en.  Mi t ei gent ümer  oder  mehr er e aus dem gl ei chen Gr und di ngl i ch Ber echt i gt e 

s i nd Gesamt schul dner .  

Lf d.  

Nr .  

Ar t  der  Gr undst ücks-

nut zung 

Sowei t  kei ne Ei nwohner -

gl ei chwer t e angegeben si nd,  

i st  j e l  Ei nwohner gl ei chwer t  

anzuset zen 

j e Bet t  

j e 1, 5 St el l pl ät ze 

j e 2 Si t zpl ät ze 

j e 10 Si t zpl ät ze 

5 Ki r chen,  Kapel l en  
 
6 Spor t pl ät ze 

 
7 Spi el -  und Spor t hal l en,  sowei t  s i e ni cht  

auch al s Ver samml ungsst ät t en di enen 
 
8 Ar bei t sst ät t en ( Fabr i k,  Wer kst at t ,  Bür o,  

Geschäf t ,  Pr axi s usw.  ohne Wohnungen auf  dem 
gl ei chen Gr undst ück 

9     Pr odukt i on/ Bet r i eb i n/ von Gewer be und 

I ndust r i ebet r i eben 

a)  Läden und Geschäf t e 
b)  Ver br aucher mär kt e 
c)  i m übr i gen nach Ei nzel f est l egung 

10     Schul en,  Ki nder gär t en 

j e 12, 5 m2 Hal l enf l äche 

j e 3 Bet r i ebsangehör i ge 

 

4 EGW  

4 EGW 

j e 10 Pl ät ze 
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 ( 2)  Bei m Wechsel  des Gebühr enpf l i cht i gen geht  di e Gebühr enpf l i cht  mi t  Begi nn des auf  

den Über gang f ol genden Kal ender vi er t el j ahr es auf  den neuen Pf l i cht i gen über .  Wenn 

der  bi sher i ge Gebühr enpf l i cht i ge di e Mi t t ei l ung über  den Wechsel  ( § 18)  ver säumt ,  

so haf t et  er  f ür  di e Gebühr en,  di e auf  den Zei t r aum bi s zum Ei ngang der  

Mi t t ei l ung bei  der  Gemei nde ent f al l en,  neben dem neuen Pf l i cht i gen.  

§ 15 
Ent st ehung und Beendi gung 

der  Gebühr enpf l i cht  

Di e Gebühr enpf l i cht  ent st eht ,  sobal d das Gr undst ück an di e zent r al e öf f ent l i che 

Abwasser besei t i gungsanl age angeschl ossen i st .  Si e er l i scht ,  sobal d der  Gr und-

st ücksanschl uss besei t i gt  wi r d.  

§ 16 

Er hebungszei t r aum 

( 1)  Er hebungszei t r aum i st  das Kal ender j ahr .  

( 2)  Sowei t  di e Gebühr  nach den dur ch Wasser zähl er  er mi t t el t en Wasser mengen er hoben 

wi r d ( § 12 Abs.  2,  Buchst abe a) ,  gi l t  al s Ber echnungsgr undl age f ür  den 

Er hebungszei t r aum der  Wasser ver br auch der  Abl eseper i ode,  di e j ewei l s dem 31. 12.  

des Kal ender j ahr es vor ausgeht .  

§ 17  

Ver anl agung und Fäl l i gkei t  

( 1)  Auf  di e nach Abl auf  des Er hebungszei t r aumes f est zuset zende Gebühr  s i nd 

v i er t el j ähr l i ch Abschl agszahl ungen am 15. 02. ,  15. 05. ,  15. 08.  und 15. 11.  des 

l auf enden Jahr es zu l ei st en.  Di e Höhe der  Abschl agszahl ungen wi r d dur ch Beschei d 

nach den Ber echnungsdat en des Vor j ahr es f est geset zt .  

( 2)  Ent st eht  di e Gebühr enpf l i cht  er st mal i g i m Lauf e ei nes Kal ender j ahr es,  so wi r d der  

Abschl agszahl ung bei m Schmut zwasser  di ej eni ge Abwasser menge zugr unde gel egt ,  di e 

dem t at sächl i chen Wasser ver br auch des er st en Monat s ent spr i cht .  Di esen Ver br auch 

des er st en Monat s hat  der  Gebühr enpf l i cht i ge der  Gemei nde auf  der en Auf f or der ung 

unver zügl i ch mi t zut ei l en.  Kommt  der  Gebühr enpf l i cht i ge der  Auf f or der ung ni cht  

nach,  so kann di e Gemei nde den Ver br auch schät zen.  

( 3)  Di e Abwasser gebühr  wi r d dur ch Beschei d f est geset zt  und ei nen Monat  nach der  

Bekannt gabe des Beschei des f äl l i g.  Das gl ei che gi l t  f ür  di e Er hebung der  

Abschl agszahl ungen.  Di e Gebühr  und di e Abschl agszahl ung können zusammen mi t  

ander en Abgaben angef or der t  wer den.  

V.  Abschni t t  

Schl ussbest i mmungen 

§ 18  

Auskunf t s- ,  Anzei ge-  und Dul dungspf l i cht  

Di e Abgabenpf l i cht i gen haben der  Gemei nde j ede Auskunf t  zu er t ei l en,  di e f ür  di e 

Fest set zung und Er hebung der  Abgaben nach di eser  Sat zung er f or der l i ch i st .  Jeder  

Wechsel  der  Recht sver häl t ni sse am Gr undst ück i st  der  Gemei nde sowohl  vom Ver äußer er  

al s auch vom Er wer ber  i nner hal b ei nes Monat s schr i f t l i ch anzuzei gen.  Si nd auf  dem 

Gr undst ück Anl agen vor handen,  di e di e Ber echnung der  Abgaben beei nf l ussen ( z.  B.  

gr undst ücksei gene Br unnen,  Wasser zuf ühr ungen,  Wasser -  oder  

Abwasser messvor r i cht ungen) ,  so hat  der  Abgabenpf l i cht i ge di es unver zügl i ch der  

Gemei nde schr i f t l i ch anzuzei gen;  di esel be Ver pf l i cht ung best eht  f ür  i hn,  wenn sol che 
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Anl agen neu geschaf f en,  geänder t  oder  besei t i gt  wer den.  Beauf t r agt e der  Gemei nde 

dür f en nach Maßgabe der  Abgabenor dnung Gr undst ücke bet r et en,  um Bemessungsgr undl agen 

f ür  di e Abgabener hebung f est zust el l en oder  zu über pr üf en;  di e Abgabenpf l i cht i gen 

haben di es zu er mögl i chen.  

§ 19 
Dat enver ar bei t ung 

( 1)  Zur  Er mi t t l ung der  Abgabenpf l i cht i gen und zur  Fest set zung der  Abgaben i m Rahmen 

der  Ver anl agung nach di eser  Sat zung i st  di e Ver wendung der  er f or der l i chen 

per sonenbezogenen und gr undst ücksbezogenen Dat en,  di e aus der  Pr üf ung des 

gemei ndl i chen Vor kauf sr echt s nach §§ 24 bi s 28 BauGB und § 3 WoBauEr I G der  

Gemei nde bekannt  gewor den si nd,  sowi e aus dem Gr undbuchamt ,  den Unt er l agen der  

Unt er en Bauauf si cht sbehör de und des Kat ast er amt es dur ch di e Gemei nde zul ässi g.  

Di e Gemei nde dar f  s i ch di ese Dat en von den genannt en Ämt er n und Behör den 

über mi t t el n l assen und zum Zwecke der  Abgabener hebung nach di eser  Sat zung 

wei t er ver ar bei t en.  

( 2)  Sowei t  di e Gemei nde di e öf f ent l i che Wasser ver sor gung sel bst  bet r ei bt ,  i s t  s i e 

ber echt i gt ,  di e i m Zusammenhang mi t  der  Wasser ver sor gung angef al l enen und 

anf al l enden per sonenbezogenen und gr undst ücksbezogenen Dat en und Was-

ser ver br auchsdat en f ür  Zwecke der  Abgabener hebung nach di eser  Sat zung zu 

ver wenden und wei t er zuver ar bei t en.  

( 3)  Sowei t  di e Gemei nde si ch bei  der  öf f ent l i chen Wasser ver sor gung ei nes Dr i t t en 

bedi ent  oder  i n der  Gemei nde di e öf f ent l i che Wasser ver sor gung dur ch ei nen Dr i t t en 

er f ol gt ,  i s t  di e Gemei nde ber echt i gt ,  s i ch di e zur  Fest st el l ung der  

Abgabenpf l i cht i gen und zur  Fest set zung der  Abgaben nach di eser  Sat zung 

er f or der l i chen per sonenbezogenen und gr undst ücksbezogenen Dat en und 

Wasser ver br auchsdat en von di esen Dr i t t en mi t t ei l en zu l assen und di ese Dat en zum 

Zwecke der  Abgabener hebung nach di eser  Sat zung wei t er zuver ar bei t en.  

( 4)  Di e Gemei nde i st  bef ugt ,  auf  der  Gr undl age von Angaben der  Abgabenpf l i cht i gen und 

von nach den Absät zen l  bi s 3 anf al l enden Dat en ei n Ver zei chni s der  

Abgabenpf l i cht i gen mi t  den f ür  di e Abgabener hebung nach di eser  Sat zung 

er f or der l i chen Dat en zu f ühr en und di ese Dat en zum Zwecke der  Abgabener hebung 

nach di eser  Sat zung zu ver wenden und wei t er zuver ar bei t en.  

§ 20 

Or dnungswi dr i gkei t en 

Zuwi der handl ungen gegen Pf l i cht en nach §§ 12 Abs.  4 und 18 der  Sat zung si nd 

Or dnungswi dr i gkei t en nach § 18 Abs.  2 Nr .  2 des Kommunal abgabengeset zes.  

§ 21 

I nkr af t t r et en 

Di ese Sat zung t r i t t  am Tage nach i hr er  Bekannt machung i n Kr af t .  Gl ei chzei t i g t r i t t  

di e Sat zung über  di e Er hebung von Bei t r ägen f ür  di e Abwasser besei t i gung der  Gemei nde 

Güst er  vom 15.  Sept ember  1992 außer  Kr af t .  

 
Güst er ,  den 19.  Sept ember  1994 
 

 

 


